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Informationen aus dem Rathaus der Bergringstadt Teterow auf der 18. Sitzung der Stadtvertretung Teterow 
VIII. Wahlperiode am 26.02.2026 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgervorsteher, 
sehr geehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Schutzmaßnahmen erfolgreich, Sperrung von Wegen notwendig  
Aufgrund der aktuellen Wetterlage, die durch die Kombination von tief gefrorenen Böden und massiven Mengen an Tauwasser ge-
kennzeichnet ist, kam in einigen Bereichen der Bergringstadt Teterow zu Überschwemmungen. Die fehlende Versickerungsfähigkeit 
des Bodens führte zu einem raschen, oberflächlichen Anstieg der Pegelstände. Insbesondere die Kleine Peene führt aktuell sehr viel 
Wasser, und auch der Mühlenteich hat seine maximale Kapazitätsgrenze fast erreicht. 
 
Um die Bevölkerung zu schützen und größere Sachschäden an der Infrastruktur abzuwenden, war die Freiwillige Feuerwehr Teterow 
bereits seit dem 21. Februar 2026 im ununterbrochenen Einsatz. Ziel der umfangreichen und koordinierten Maßnahmen war es, die 
unkontrolliert abfließenden Wassermassen strategisch zu lenken und das Eindringen von Oberflächenwasser in bewohnte Gebäude 
zu verhindern. 
 
Die bisherigen Schutz- und Lenkungsmaßnahmen verlaufen äußerst erfolgreich. Dank des schnellen, umsichtigen und professionel-
len Eingreifens unserer Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Teterow, der Stadtwerke Teterow sowie des Kommunalen Ordnungs-
dienstes, musste bislang niemand in der Bergringstadt Teterow sein Zuhause aufgrund der Überschwemmungen verlassen. Die Lage 
ist angespannt, aber unter Kontrolle. 
 
Zur strikten Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit und zur Erfüllung der unabdingbaren kommunalen Verkehrssicherungspflicht 
sah sich die Verwaltung der Bergringstadt Teterow jedoch gezwungen, potenziell gefährdende und bereits unterspülte Bereiche für 
den Fußgänger-, Rad- und Fahrzeugverkehr umgehend zu sperren. 
 
Mit Wirkung vom 23.02.2026 erfolgt daher die ordnungsbehördliche Sperrung der folgenden Wege und Bereiche (Stand 23.02.2026): 
  

 Weg am Stadtpark zum Stubbenbruch 

 Seeuferweg 

 Spielplatz am Schulkamp 
 

Die Bergringstadt Teterow fordert alle Bürgerinnen und Bürger eindringlich auf, diese behördlichen Absperrungen strikt zu beachten. 
 
Das Betreten von überschwemmter Flächen birgt unkalkulierbare Lebensrisiken durch plötzliche Unterspülungen von Wegkanten, 
unvorhersehbare Strömungen und eisige Wassertemperaturen. 
 
Sobald sich die hydrologische Lage entspannt und die betroffenen Wege nach einer entsprechenden Überprüfung der Tragschichten 
wieder gefahrlos freigegeben werden können, erfolgt eine sofortige Information der Öffentlichkeit. Diese wird über die bekannten 
Kanäle, insbesondere die offizielle Website der Bergringstadt Teterow (www.teterow.de), publiziert. 
 
Die Bergringstadt Teterow richtet einen großen und aufrichtigen Dank an die unermüdlichen Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr 
Teterow, der Stadtwerke Teterow sowie an die Mitarbeiter des städtischen Ordnungsamtes, die gemeinsam eine herausragende 
Arbeit zur Bewältigung dieser meteorologischen Ausnahmesituation leisten. 
 
Jahresabschlüsse 2024 und 2025 der Stadt Teterow in Vorbereitung 
Der Jahresabschluss 2024 befindet sich derzeit in der finalen Erstellung. Aufgrund der laufenden Haushaltsplanung für das Jahr 2026 
kommt es hierbei jedoch zu Verzögerungen. 
 
Vor diesem Hintergrund haben wir entschieden, sowohl den Jahresabschluss 2024 als auch den Jahresabschluss 2025 bis Mitte 
dieses Jahres in prüffähiger Form zu erstellen. Anschließend sollen beide Jahresabschlüsse gemeinsam durch die Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft geprüft werden. 
 
Hohe Beschäftigungsquote und Arbeitsplatzdichte in Teterow 
Teterow weist im Jahr 2024 eine insgesamt sehr starke Beschäftigungssituation auf. Die sozialversicherungspflichtige Beschäfti-
gungsquote lag bei 62,7 %. Am Arbeitsort Teterow waren 3.740 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte tätig, während am Wohnort 
Teterow 3.093 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte lebten. Zudem verfügt die Stadt über eine hohe Arbeitsplatzdichte mit 758 
sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätzen je 1.000 Einwohner im Alter von 15 bis 65 Jahren. 
Quelle: Bundesagentur für Arbeit 
 
Arbeitsmarktsituation in Teterow  
Der Arbeitsmarkt in Teterow ist weiterhin sehr robust. Im Januar 2026 stellten sich die Arbeitslosenzahlen wie folgt dar: 
 

SGB III Bereich (ALG-I-Bezug) 108 Personen   davon 11 Langzeitarbeitslose 

SGB II Bereich (ALG-II-Bezug) 
davon Ausländer 

405 Personen 
170 Personen 

davon 187 Langzeitarbeitslose 
 

 
Durchschnittliche Netto‑Monatskaltmieten in Teterow (2024) 
Im Jahr 2024 lagen die durchschnittlichen Netto-Monatskaltmieten im Bestand der Wohnungsbaugenossenschaft Teterow e. G. bei 
5,33 Euro pro Quadratmeter. Im Bestand der Teterower Wohnungsgesellschaft mbH betrug die durchschnittliche Netto-Monatskalt-
miete 5,39 Euro pro Quadratmeter. 
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Wohngeld als Instrument zur Sicherung angemessenen Wohnens 
Das Wohngeld ist ein Zuschuss, der Mieterinnen und Mietern sowie Eigentümerinnen und Eigentümern dabei hilft, ihre Wohnkosten 
zu tragen. Es dient der wirtschaftlichen Sicherung eines angemessenen und familiengerechten Wohnens. Das Wohngeld wird aus-
schließlich als zweckgebundener Zuschuss zur Miete gewährt, ist einkommensabhängig und nicht zur Bestreitung des allgemeinen 
Lebensunterhalts bestimmt. Die Bewilligung erfolgt ab dem ersten Tag des Monats, in dem der Antrag bei der Stadt Teterow eingeht. 
Im ersten Quartal 2026 wurden insgesamt 277.280 EUR Wohngeld ausgezahlt. 
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Jan. 384 36 94.193  87.420 6.773 224,27 

Feb. 407 35 93.385  86.939  6.446  211,28  

Mrz. 391 36 89.702 82.746  6.959  210,07  

 
Wohnungsbestand Teterow 

Jahr 2018 2019 2020 2021 2022 2022* 2023* 2024* 

Wohnungsbe-
stand 

4.897 4.913 4.927 4.948 4.950 4.814 4.833 4.834 

 
* Der Wohnungsbestand wurde auf Grundlage der Ergebnisse des Zensus 2022 korrigiert. Nach Angaben des Statistischen Lan-

desamtes Mecklenburg‑Vorpommern wurden dabei 136 Wohnungen aus dem Bestand herausgerechnet. Eine Begründung für 
diese Korrektur wurde nicht angegeben. 

 
Die Erfassung der Baufertigstellungen neuer Wohnungen weist unterschiedliche Ergebnisse je nach Datenquelle auf. Laut der 
WIMES‑Statistik des Landkreises Rostock wurden im Zeitraum von 2012 bis 2021 in Teterow insgesamt 225 neu gebaute Wohnungen 
erfasst. Nach Angaben des Statistischen Landesamtes Mecklenburg‑Vorpommern hat sich der Wohnungsbestand unter Berücksich-
tigung der Zensuskorrektur 2022 im Zeitraum von 2018 bis 2024 hingegen lediglich um 91 Wohnungen erhöht. Eine Begründung für 
diese Abweichung wurde nicht angegeben.  
Für den Zeitraum von 2021 bis 2024 wurden jedoch insgesamt 103 Baufertigstellungen neuer Wohnungen registriert. Perspektivisch 
ist für die Jahre 2026 bis 2028 die Errichtung von mindestens 74 weiteren neuen Wohnungen geplant. 
 
Bebauungsplan Nr. 65 „Wohngebiet Mühlenblick“ 

Mit Beschluss des Oberverwaltungsgerichts Mecklenburg‑Vorpommern in Greifswald wurde das Verwaltungsstreitverfahren zur Gül-
tigkeit des Bebauungsplans Nr. 65 „Wohngebiet Mühlenblick“ eingestellt. Der Bebauungsplan ist damit rechtskräftig und unanfechtbar.  
 
Bürgerbeteiligung in Teterow 2018 bis 2025 (nicht abschließend) 
Im Zeitraum von 2018 bis 2025 wurden in der Stadt Teterow zahlreiche Formate der Bürgerbeteiligung umgesetzt. Dazu zählen acht 
Einwohnerversammlungen im Ortsteil Teschow sowie weitere acht Einwohnerversammlungen in den Ortsteilen Pampow und Nien-
dorf. In der Kernstadt fanden fünf Einwohnerversammlungen, Bürgerforen im Rahmen des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
(ISEK) sowie Bürgerfeste statt. Ergänzend wurde eine Fragebogenaktion zur Bürgerbefragung zur Stadtentwicklung Teterow im Zuge 
der Fortschreibung des ISEK durchgeführt. Unter dem Format „Visionen für Teterow auf dem roten Sofa“ fanden Vor‑Ort‑Gespräche 
vor der Bergringschule, dem Gymnasium Teterow sowie im Famila‑Markt statt. Darüber hinaus wurden 82 Bürgersprechstunden des 
Bürgermeisters sowie vier Anwohnerversammlungen durch den Bürgermeister durchgeführt. Ergänzend erfolgte am 09.01.2019 eine 
Beratung des Bürgermeisters mit 30 Vereinen und Verbänden zur Stadtentwicklung. 
 
Kita Nordlichter 
Unsere Kita verfügt ab sofort über eine neue Internetseite. Dort stellen wir unsere Einrichtung, unsere pädagogischen Schwerpunkte, 
aktuelle Termine sowie wichtige Informationen für Eltern und Interessierte vor. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, sich in Ruhe auf der neuen Webseite umzusehen und sich mit den Inhalten vertraut zu machen. 
https://www.nordlichter-teterow.de/ 
 
Im Bereich der Hortbetreuung ist weiterhin eine stabile Auslastung zu verzeichnen. Die Personalsituation ist insgesamt gesichert. Von 
den derzeit 110 verfügbaren Hortplätzen sind aktuell 107 Plätze belegt. 
 
Beleuchtung am „Mittelpunkt von Mecklenburg‑Vorpommern“ 

Die Gläser der Beleuchtung auf dem Marktplatz („Mittelpunkt von Mecklenburg‑Vorpommern“) sind defekt. Die Ersatzbeschaffung 
des benötigten Spezialglases gestaltete sich schwierig. Inzwischen konnte die Stadtverwaltung über eine Fachfirma die entspre-
chende Glasscheibe inklusive Leuchtmittel bestellen. Wir hoffen, dass die Lieferung zeitnah erfolgt und die notwendige Reparatur 
anschließend durchgeführt werden kann. 
 
Wege/Trampelpfad Bereich „Brückenstücke“ 
Bei den vorhandenen Wegen beziehungsweise Trampelpfaden handelt es sich nicht um öffentlich gewidmete Wege. Vielmehr ist der 
Bereich gemäß den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 28 „Brückenstücke“ als Grünfläche ausgewiesen. Eine Nutzung der 
bestehenden Wege über das derzeitige Maß hinaus ist aus unserer Sicht daher nicht möglich. 
 
Buswartehaus „Teschower Siedlung“ 
Nach einer langen Lieferverzögerung konnte das Buswartehaus in der Teschower Siedlung nun endlich am 18. und 19. Februar 2026 
aufgestellt werden. 

https://www.nordlichter-teterow.de/
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Verschmutzung des Bachlaufs / Durchführung Kleine Peene – Bullerbäk 
Durch die städtischen Gemeindearbeiter wurde bereits eine Grundreinigung des betroffenen Bereichs vorgenommen. Zuständigkeits-
halber wurde zudem der zuständige Wasser‑ und Bodenverband (WBV) „Teterower Peene“ informiert. Sofern es die Witterungsver-
hältnisse zulassen, werden durch den Wasser‑ und Bodenverband weitere erforderliche Maßnahmen durchgeführt. 
 
Wir bitten darum, in diesem Bereich keinen Müll abzulagern. Im Umfeld des Grünen Weges stehen hierfür Papierkörbe zur Verfügung. 
 
Verstetigung der Jugend‑ und Schulsozialarbeit 

Es ist geplant, gemeinsam mit den Finanzierungsbeteiligten – dem Land Mecklenburg‑Vorpommern, dem Landkreis Rostock, der 
Stadt Teterow sowie den beteiligten Trägern – die beiden Stellen der Jugendsozialarbeit sowie alle Stellen der Schulsozialarbeit an 
den Teterower Schulen auch in den kommenden Jahren zu verstetigen. 
 
Informationen aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 17.02.2026 
Die Tagesordnung der 16. Hauptausschusssitzung der VIII. Wahlperiode befasste sich im Wesentlichen mit der Vorbereitung der 18. 
Sitzung der Stadtvertretung der VIII. Wahlperiode am 26.02.2026. Im öffentlichen Teil gab es folgende Empfehlung an die Stadtver-
tretung: 
 
Positionierung zur Informationsvorlage der Stadtverwaltung Teterow Vandalismus durch Farbschmierereien / Vorschlag zur legalen 
Graffitigestaltung der Treppe im Wohngebiet Ost (Drucksachen-Nr.: M VIII / 1550 – 1) 
 
Die Treppe im Wohngebiet Ost wurde wiederholt durch Farbschmierereien verunstaltet. Es handelt sich hierbei um fortgesetzte Fälle 
von Vandalismus, die von der Stadt jeweils bei der Polizei zur Anzeige gebracht wurden. Die bislang angefallenen Reinigungskosten 
belaufen sich auf über 4.000 Euro und stellen eine erhebliche Belastung für den städtischen Haushalt dar. Diese finanziellen Mittel 
stehen somit nicht für andere kommunale Aufgaben zur Verfügung. 
 
In der Stadt Teterow wurden bereits positive Erfahrungen mit legalen Graffitiprojekten gesammelt, beispielsweise bei der künstleri-
schen Gestaltung von Stromkästen der Stadtwerke Teterow GmbH. Aufbauend auf diesen erfolgreichen Beispielen wird vorgeschla-
gen, die Treppe im Wohngebiet Ost als Projektfläche für eine legale Graffitigestaltung zu nutzen. Zur Unterstützung des Projektes 
kann – sofern von der Stadtvertretung gewünscht – ein Spendenkonto bei der Stadt Teterow eingerichtet werden. 
 
Vorschlag der Verwaltung:   
Die Stadtvertretung nimmt die Information zur Kenntnis und positioniert sich in ihrer Sitzung am 26.02.2026 zur weiteren Verfahrens-
weise hinsichtlich eines Projektes zur legalen Graffitigestaltung der Treppe im Wohngebiet Ost. 
 
Informationen der Verwaltung Burgwallinsel / Wendenkrug 
Am 12.02.2026, fand auf Einladung der Stadt Teterow und der Stadtwerke Teterow GmbH eine gemeinsame Begehung und Inau-
genscheinnahme der Burgwallinsel sowie der baulichen Anlagen des Wendenkruges statt. An der Begehung nahm auch die Bauauf-
sichtsbehörde des Landkreises Rostock teil. 
 
Im Rahmen dieses Termins wurde seitens der Stadtwerke Teterow GmbH und der Stadt Teterow insbesondere die Frage erörtert, ob 
und unter welchen Voraussetzungen eine touristische Nutzung – insbesondere der baulichen Anlagen des Wendenkruges – ab der 
Saison 2026 möglich ist. Die vorhandene Datenlage aus früheren Verantwortlichkeiten stellte sich für die Stadtwerke Teterow GmbH 
und die Stadt Teterow als unzureichend dar. 
 
Im Ergebnis der gemeinsamen Erörterung und unter Berücksichtigung der bestehenden Genehmigungssituation hat die Bauaufsichts-
behörde des Landkreises Rostock Folgendes festgestellt und der Stadt Teterow mit Schreiben vom 13.02.2026 mitgeteilt: 
 
„Die Nutzung der Außenanlagen des Wendenkruges sowie die Bereitstellung eines reinen Imbissangebotes für den Außer-Haus-
Verkauf inkl. der Nutzung der vorhandenen sanitären Anlagen im Erdgeschoss des Gebäudes sind vom Bestandsschutz der in der 
Vergangenheit erteilten Baugenehmigungen gedeckt und bedürfen für die Nutzungsaufnahme in der kommenden Saison keines ge-
sonderten Baugenehmigungsverfahrens. 
  
Für die mittel- bis langfristige Nutzung der vollständigen gastronomischen Einrichtung inkl. der Nutzung des OG sowie der Nutzung 
des Nebengebäudes des Wendenkruges empfiehlt sich die Aufstellung eines in die Zukunft gerichteten Nutzungskonzeptes unter 
zwingender Einbeziehung der in Aufstellung befindlichen denkmalrechtlichen Zielstellungskonzeption. Anschließend kann und sollte 
die Genehmigungsfähigkeit des Nutzungskonzeptes mit dem Landkreis Rostock abgestimmt werden und ggf. in einem neuen Bau-
genehmigungsverfahren münden, um sowohl den rechtlichen als auch den technischen Gegebenheiten Rechnung tragen zu können.“ 
 
Auflösung des Erbbaurechts Burgwall 
Ziel ist es, einen belastbaren Zustand herzustellen, der eine weitere Bearbeitung ermöglicht. Hierfür ist insbesondere ein umfassender 
Überblick erforderlich, ob ein (künftiger) Betrieb unter folgenden rechtlichen und fachlichen Gesichtspunkten gewährleistet werden 
kann: 
 

 Baurecht 

 Denkmalschutzrecht 

 Lebensmittelüberwachungsrecht 

 Hygienevorschriften 

 Brandschutz (einschließlich Brandschutzkonzept) 
 
Auf Grundlage dieser Bestandsaufnahme (Soll‑Ist‑Abgleich) soll eine Priorisierung des weiteren Vorgehens erfolgen, mit dem Ziel der 
Auflösung des bestehenden Erbbaurechtsvertrages. 
 
Aktuell ist eine Übernahme des Erbbaurechts durch die Bergringstadt Teterow grundsätzlich nicht möglich, da sich die Stadt in der 
vorläufigen Haushaltsführung befindet und somit keine finanziellen Mittel zur Verfügung stehen. Eine Ablösung des Erbbaurechtsver-
trages kann durch die Stadt Teterow erst nach Beschlussfassung und Genehmigung des Haushaltes 2026 erfolgen. 
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Gesellschaftsvertrag Stadtwerke Teterow GmbH  
Die Fraktionsvorsitzenden der in der Stadtvertretung Teterow vertretenen Fraktionen verständigten sich am 18.02.2026 gemeinsam 
mit dem Geschäftsführer der Stadtwerke Teterow GmbH sowie dem Vertreter der Gesellschafterin zum Gesellschaftsrecht der Stadt-
werke Teterow GmbH auf folgende Punkte: 
 

1. Der derzeit gültige Gesellschaftsvertrag der Stadtwerke Teterow GmbH bleibt unverändert bestehen. 
 

2. Vor jeder Gesellschafterversammlung erhalten die Aufsichtsratsmitglieder die entsprechende Einladung, die Tagesordnung 
und die Beschlussvorlagen. 

 
3. Nach der Gesellschafterversammlung erhalten die Aufsichtsratsmitglieder und die Fraktionsvorsitzenden in der Teterower 

Stadtvertretung vertretenen Fraktionen die Beschlüsse bzw. das Protokoll der Gesellschafterversammlung. 
 
Ergänzende Stellungnahme zur Energieinfrastruktur im Raumentwicklungsprogramm Region Rostock vom 27.11.2025 
Die Stadt Teterow wird derzeit über zwei 20-kV-Stromleitungen mit je 4 MW Leistung versorgt. 
 
Diese Versorgung kommt aktuell an ihre Grenzen und muss dringend ausgebaut werden, um den steigenden Energiebedarf, u. a. 
durch Neuansiedlungen, Erweiterungen und im Rahmen der Energie- und Wärmewende (z.B. bis zu 22 MW zusätzliche Leistung, 
wenn es nicht gelingt, das Fernwärmenetz auszubauen), zu decken. 
 
Die E.DIS Netz GmbH plant in etwa sechs Jahren ein neues Umspannwerk im Raum Teterow zu bauen. Darüber hinaus ist es aus 
Sicht der Bergringstadt Teterow zwingend notwendig, dass eine 110-kV-Stromtrasse in den Raum Teterow hinein geplant und in das 
Raumentwicklungsprogramm aufgenommen wird. 
 
Der Planungsverband, die Stadt Teterow, die E.DIS Netz GmbH und die Stadtwerke Teterow GmbH werden Wege finden müssen, 
um die Planungs- und Genehmigungsphase zu beschleunigen. 
Eine Verkürzung des Umsetzungszeitraumes ist dringend geboten, um den Umbau der Stadt im Rahmen der Energie- und Wärme-
wende mit der notwendigen Geschwindigkeit weiter voranzutreiben. Mit dem Wegfall der Biogasnutzung für die Fernwärme ab 2029, 
müssen alternative Lösungen gefunden werden. Dabei spielen Wärmepumpen und Power-to Heat Lösung eine wichtige Rolle.  
 
Sollte es der E.DIS nicht gelingen, kurzfristig einen Standort für ein UW zu bestimmen und damit die Definition einer Vorhaltetrasse 
für die 110 kV-Leitung zu ermöglichen, muss alles darangesetzt werden, dass nach der Festsetzung des Raumentwicklungspro-
gramms, Möglichkeiten für ein beschleunigtes Genehmigungsverfahren eröffnet werden. 
 
Der Stellungnahme vom 27.11.2025 hat nichts an Aktualität verloren. Die Situation mit dem evtl. Wegfall der Biogasanlage spitzt sich 
nur schneller zu. 
 
Mit dem Wegfall der 2 MW – Einspeiseleistung durch die BHKW’s der Wärmeerzeugung werden wir ab 2029 einen Anstieg der 
Abnahmeleistung am Übergabepunkt zum e.dis – Netz von 5 MW Spitzenlast ohne die Einspeisung der BHKW) auf 7 MW Spitzenlast 
haben. Dabei ist ein weiterer Anstieg der Abnahmeleistung von der Firma Milteniy nicht eingerechnet.  
 
Weiterhin werden wir mit einer zusätzlichen Leistung im Bereich der Wärmeerzeugung rechnen müssen. Sollten für Teterow Groß-
wärmepumpen im Rahmen von Geothermie ein Lösungsansatz sein z.B. Teterow Ost (benötigte Wärmeleistung von 3.2 MW. Dazu 
wird das Wärmekonzept der Stadtwerke Teterow GmbH im zweiten Halbjahr 2026 eine Aussage treffen können.  Für das Heizhaus 
in Nord wird dann noch eine Wärmeleistung von ca. 6 MW benötigt. 
 
Aufgrund der Zunahme von Wärmepumpen im privaten Haushalt, müssen wir hier in naher Zukunft von einer weiteren Zunahme der 
Abnahmeleistung ausgehen.  
 
Der weitere Ausbau von PV- Anlagen in Verbund mit Speicherlösungen könnte den Mehrbedarf in der Heizperiode nicht mit vertret-
baren Kosten ausgleichen.  
 
Eine Anpassung der Energieversorgung ist ohne eine zeitnahe leistungsstarke Anbindung an den Vorversorger nicht gegeben. 
 
Informationen aus dem Fachbereich Bürger- und Ordnungsangelegenheiten 
Zeitraum vom 01.01.2026 bis 23.02.2026 

Bürgerbüro 

ausgestellte Personalausweise  155 

ausgestellte Reisepässe 68 

Führungszeugnisse 80 

Auskünfte Gewerbezentralregister 3 

 

Sicherheit und Ordnung 

Gewerbeanmeldungen 1 

Gewerbeummeldungen 2 

Gewerbeabmeldungen 1 

Sondernutzungen 4 

Anliegerpflichten 26 

Autowracks auf öfftl. Straßen 0 

Bewohner-Parkausweise 5 

Ausnahmegenehmigungen (Handwerker, Ärzte, Soz. Dienst) 11 

Blauer EU-Parkausweis (aG) 1 

Gelber Parkausweis 1 

Verwarngelder (ruhender Verkehr) 125 

Mängelanzeigen Kommunaler Ordnungsdienst einschl. Anliegerpflichten 36 

Bußgelder Allgemeine Ordnungsangelegenheiten 3 
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Fischereischein auf Lebenszeit 6 

Fischereischeine befristet 1 

Anzahl Fälle Obdachlosigkeit 
davon tatsächlich untergebracht: 

2 
1 

Sozialbestattungen 1 

 
Anzahl ukrainischer Kriegsflüchtlinge in Teterow 
Am 23.02.2026 waren in der Bergringstadt Teterow insgesamt 545 ukrainische Bürgerinnen und Bürger gemeldet. In der Gemein-
schaftsunterkunft „Alte Schule Nord“ sind derzeit 184 Personen untergebracht, in der Flüchtlingsunterkunft „Koppelbergstraße“ 69 
Personen. Weitere 292 Personen haben bereits separate Wohnungen im Stadtgebiet Teterow bezogen. 
 
Arbeiten Ja, deutsch lernen Nein? 
Auch bei uns sorgt eine Entscheidung aus Berlin gerade für Stirnrunzeln.  
Denn die Bundesregierung schickt in der Asylpolitik widersprüchliche  
Signale.  Einerseits soll der Arbeitsmarktzugang für Asylbewerberinnen und Asylbewerber schon nach drei Monaten kommen. Das 
ist richtig und überfällig. Aus den Kommunen kommt die Forderung nach schnellen Arbeitserlaubnissen seit Jahren.  
Wer arbeitet, lernt Menschen und Kultur kennen, finanziert sich selbst und gewinnt Selbstvertrauen.  
 
Andererseits sollen die Integrationskurse massiv gekürzt werden. 130.000 Menschen wurde der Zugang bereits gesperrt. Das ist ein 
fataler Widerspruch: Wer Menschen in Arbeit bringen will, muss auch dafür sorgen, dass sie die Sprache lernen.  
Ohne Deutsch kein Vorstellungsgespräch, keine Sicherheitsunterweisung, kein kollegialer Alltag. Integration findet in Städten, Ge-
meinden und Landkreisen statt. Wer will, dass sie gelingt, muss beides ermöglichen: Arbeit so früh wie möglich – und Sprachförderung 
als verlässliche Grundlage, nicht als Sparposten.  
 
Kooperation mit der Mecklenburgischen Ostseeküste – Teterow im Urlaubskatalog vertreten 
Durch die verstärkte Zusammenarbeit des Landkreises Rostock mit dem Verband Mecklenburgische Ostseeküste rückt auch das 
Binnenland des Landkreises stärker in den Fokus der touristischen Vermarktung. Ende Januar erschien der neue Urlaubskatalog der 
Mecklenburgischen Ostseeküste für die Jahre 2026/2027 frisch aus der Druckerei. 
 
In der über 60‑seitigen Publikation wird nun erstmals auch das Binnenland vorgestellt – darunter die Bergringstadt Teterow mit einem 

Stadtportrait sowie Tipps rund um das Thema Urlaub. Der Katalog ist ab sofort unter anderem in der Tourist‑Information erhältlich. 
 
Teterow beteiligt sich am Aktionstag „Anradeln“ in der Mecklenburgischen Seenplatte 
Am 24. April 2026 startet in vielen Orten der Mecklenburgischen Seenplatte offiziell die Radsaison. Auch die Bergringstadt Teterow 
beteiligt sich am Aktionstag „Anradeln – Auf die Räder, fertig, Frühling“. Geplant ist eine gemütliche Nachmittagsradtour durch die 
„Schweiz der kleinen Berge“. 
 
Unterwegs erhalten die Teilnehmenden zahlreiche interessante Informationen zur Stadt sowie zur heimischen Fauna und Flora. So 
wird unter anderem erläutert, was es mit dem markanten Buchenbestand im Hohen Holz auf sich hat oder wie der Naturpark Meck-
lenburgische Schweiz und Kummerower See mit der Renaturierungsmaßnahme in den Heidbergen künftig Lebensräume für seltene 
Arten wie die Pfirsichblättrige Glockenblume, die Kleine Eberwurz und den Schwalbenschwanz sichert. 
 
Auch wenn auf der Strecke der eine oder andere „Berg“ zu erklimmen ist, eignet sich die Tour für jedermann. Am Ziel, dem Feuer-
wehrmuseum in Teterow, erwartet die Radlerinnen und Radler ein gemütliches Beisammensein mit Grillwürstchen, zubereitet von 
den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Teterow, musikalischer Begleitung sowie zahlreichen Tipps zur Sicherheit im Radverkehr 
von den Fachleuten der Verkehrswacht. Ergänzend ist die Fahrradwerkstatt des Vereins forma_te vor Ort und steht als Ansprech-
partner rund um Reparaturen am Fahrrad zur Verfügung. 
 
Stadtmuseum Teterow 
Gegenwärtig zeigt das Stadtmuseum „Unbekanntes und Neuerwerbungen aus der Sammlung des Stadtmuseums“. Dazu gehört unter 
anderem ein Bildprojektionsgerät aus der Zeit um 1915 der Firma Ica, mit dem Glasdiapositive, frühe Vorläufer der Dias, gezeigt 
werden können. Ica steht für die Internationale Camera Actiengesellschaft, die sich 1909 aus der Fusion von vier Fotounternehmen, 
darunter der Carl- Zeiss AG, gegründet hat.   
 
Solche Glasplatten (Diapositive), Vorläufer der Dias, gehören zum Sammlungsbestand des Museums. Sie zeigen Ansichten von 
Teterow und Umgebung aus der ersten Hälfte des 20. Jh. vom Teterower Heimatforscher Dr. Gerhard Böhmer (1895 -1978). Weitere 
Aufnahmen stammen von dem Fotografen Friedrich Struve aus der Zeit um 1885. Eine Auswahl davon wird im Museum vorgestellt. 
 
Zu den Neuerwerbungen im vergangenen Jahr zählt eine Souvenirtasse mit dem Motiv der Teterower Hechtsage um 1900. Interes-
sant ist auch die Hutschachtel der 1858 in Teterow gegründeten Firma Kücken, welche Filz-, Seiden und Stoffhüte herstellte. Dazu 
ist auch der Zylinder vorhanden, wie er früher zu besonderen Anlässen in der Öffentlichkeit getragen wurde. Messinggeschirr aus 
dem 19. Jahrhundert sowie weitere Accessoires und Interieur im Jugendstil um 1900 sind zu sehen. Fotografien von Teterow aus 
dieser Zeit bilden den Rahmen zu dieser Ausstellung, die bis zum 29. April 2026 besichtigt werden kann.  
 
Stadtbibliothek Teterow 
In der Stadtbibliothek Teterow ist der Jahresanfang gut gelungen. Wir haben bis dato schon 10 Veranstaltungen für alle Altersgruppen 
vorbereitet und durchgeführt. Die Mitarbeiter haben an vier Online-Schulungen teilgenommen, um auch im Bibliotheksalltag gut ge-
schult zu sein. 
 
Im Februar war wieder die Bibliotheks-Statistik fällig. Wir haben auch im vergangenen Jahr gute Ergebnisse bei den Entleihungen 
und Besucher erreicht. 
 

  2024 2025 

Öffnungsstunden 1.081   1.077 

Besucher 12.475 11.643 

Bestand (Medien) 23.359 24.947 
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Entleihungen (Medien) 24.892 23.904 

Onleihe-Entleihungen (Medien) 3.573 3.888 

Neuanschaffungen (Medien) 1.663 1.765 

 

 54 Veranstaltungen gesamt mit 1.646 Gästen, 

 30 Veranstaltungen für Kinder mit 651 Gästen,  

 24 Veranstaltungen für Erwachsene mit 995 Gästen. 
 
Wir können feststellen, dass die Entleihungen etwas zurückgegangen sind, dafür hat die Onleihe M-V bei Entleihungen zugelegt. 
Unsere Leser möchten sowohl analoge als auch digitale Medien, als Informationsquelle und Freizeitvergnügen. Die Vorbereitung für 
unsere Festwoche aus Anlass des 80. Geburtstages unserer Stadtbibliothek vom 23.03. – 27.03.2026 läuft. 
 
Frühlingserwachen in Teterow – Veranstaltungen zum Start in den März 
Der Winter hat uns derzeit noch fest im Griff, doch der Frühling steht bereits vor der Tür. Zum Start in den März erwartet Besucherin-
nen, Besucher sowie Einheimische wieder eine Vielzahl schöner Veranstaltungen in der Stadt. Anbei finden Sie eine kleine Auswahl 
dessen, was in den kommenden Wochen geboten wird. 
 
„Frauentagstanz im Kulturhaus“ 
Ob High Heels oder Sneakers, Glitzer oder Jeans – der Dresscode bleibt ganz den Damen überlassen. Am 7. März wird in den 
Frauentag hineingetanzt. Die Gäste erwartet beste Musik, eine Auswahl an erfrischenden Drinks sowie eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre voller Energie und guter Laune. Ob mit Freundinnen, Kolleginnen oder in geselliger Runde – dieser Abend bietet den passen-
den Rahmen, um gemeinsam zu feiern und den Alltag hinter sich zu lassen. Tickets gibt es ab sofort in der Teterower Tourist-Infor-
mation im Vorverkauf. 
Wann: 7. März 2026 ab 20 Uhr 
Wo: Kulturhaus Teterow, Niels-Stensen-Straße 1, 17166 Teterow 
 
„FRAUENTAG IM GARTENMARKT“ mit Kaffee und Tanz 
Am 8. März ist es wieder so weit: Der Internationale Frauentag wird im Gartenmarkt Dünninghaus in besonderer Umgebung gefeiert. 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf einen abwechslungsreichen Tag freuen. Neben köstlichen Speisen und Getränken 
erwartet die Gäste eine große Auswahl an zauberhaften Blumen sowie liebevoll zusammengestellten Geschenkideen – ideal zum 
Stöbern und Entdecken. Für die passende Stimmung gibt es ab dem Nachmittag auch musikalische Unterhaltung. Tanzen ist aus-
drücklich erwünscht!  Der Frauentag im Gartenmarkt Dünninghaus bietet eine schöne Gelegenheit, gemeinsam Zeit zu verbringen 
und den Frühling willkommen zu heißen. 
Wann: 8. März 2026 von 9 bis 17 Uhr 
Wo: Teterower Gartenmarkt, von-Moltke-Straße 29, 17166 Teterow 
 
Big Helga- Erinnerungen an Helga Hahnemann 
Erinnern Sie sich noch an Helga Hahnemann? Aber natürlich. Sie war eine der ganz großen im Showgeschäft. Sängerin, Schauspie-
lerin und ein „Berliner Original“. Egal ob in „Ein Kessel Buntes“, ihrer Radio „Topp - Musike“ oder den Live Auftritten, wo sie auftrat, 
da blieb kein Auge trocken. In ihren Liedern und Sketchen fand sich jeder irgendwie wieder. Unvergessen die „Gerichtsszene“ mit 
Alfred Müller, sowie Hennes grandioser Auftritt mit der Kuh „Lilo“ in der Zirkusmanege bei „Nacht der Prominenten“ oder als Erna 
Mischke in der Fernsehschwankreihe „Maxe Baumann“. Ohrwürmer wurden ihre Lieder wie: „Jetzt kommt dein Süßer“ oder „Berlin, 
du bist die größte Quasselstrippe von’ne Welt“. Helga Hahnemanns langjährige Bühnenpartner Dagmar Gelbke und Wolfgang Flieder 
werden die bekanntesten Sketche und Lieder, von Stammautorin Angela Gentzmer, erneut auf die Bühne bringen und damit „Henne“ 
in allen Herzen wieder lebendig machen. Resttickets gibt es noch in der Tourist-Information Teterow. 
Wann:  10. März 2026 um 16 Uhr 
Wo:  Kulturhaus Teterow, Niels-Stensen-Straße 1, 17166 Teterow 
 
Back to Black Kino im ThUSCH 
Biopic über das bewegte Leben und die steile Karriere der britischen Soulsängerin Amy Winehouse. Der Film beleuchtet Amys Weg 
von ihren Anfängen in den Jazzclubs von Camden bis zum weltweiten Superstar-Ruhm. Im Fokus steht die Entstehung ihres bahn-
brechenden Albums „Back to Black“ sowie ihre toxische Beziehung zu Blake Fielder-Civil. Es ist ein intimer Blick auf ihr außerge-
wöhnliches Talent, ihre musikalischen Einflüsse und den tragischen Kampf gegen ihre inneren Dämonen.  
Wann:  11. März 2026 um 15 & um 20 Uhr 
Wo:  ThUSCH, Am Schulkamp 3, 17166 Teterow 
Karten:  0177 8399119 
 
„Impro live“ alles kann passieren Theater mit Haspler 
Gastspiel Improtheater: Die Haspler, Rostock Alles kann passieren – nichts ist geplant! Ein Abend voller Spontanität und Überra-
schungen: Geschichtenentstehen aus dem Moment, inspiriert von deinen Ideen. Ohne Skript, mit viel Humor – lehn dich zurück und 
genieß die Show! Live, unvorhersehbar und garantiert einzigartig. 
Wann: Samstag, 14. März 2026 um 19 Uhr 
Wo: ThUSCH, Am Schulkkamp 3, 17166 Teterow 
Karten: 10 Euro / Schüler 5 Euro (Reservierung unter 0177 8399119) 
 
Frühlingskonzert der Streicherschule Roswitha Becker 
Am 20. März um 18:00 Uhr lädt die Streicherschule von Roswitha Becker zum Frühlingskonzert in die Katholische Kirche Teterow 
ein. Vier Streichergruppen präsentieren ein abwechslungsreiches Programm zum Frühlingsanfang. 
Das Celloorchester mit 15 Musikerinnen und Musikern – verstärkt durch eine Kontrabassistin aus Malchin – bringt unter anderem 
„Der Frühling“ aus den Vier Jahreszeiten von Antonio Vivaldi sowie bekannte Arien und Lieder von Wolfgang Amadeus Mozart, Ludwig 
van Beethoven und Franz Schubert zu Gehör. Höhepunkt ist eine Motette aus dem Oratorium Elias von Felix Mendelssohn Bartholdy 
– in Teterow eindrucksvoll 16-stimmig musiziert.  
Die Kindergruppe „Streichzwerge“ spielt schwedische Lieder aus den Geschichten von Astrid Lindgren. Die erwachsenen „Streich-
brote“ musizieren gemeinsam mit dem Teterower Streichorchester Filmmelodien wie „New York, New York“ und „The Pink Panther“, 
begleitet von Maria Bobzien am Klavier. 



Seite 7 von 7 
 

Nachwuchs- und Kammerorchester gestalten unter anderem die „Morgenstimmung“ aus Peer Gynt von Edvard Grieg. Den festlichen 
Abschluss bildet das 4. Brandenburgische Konzert von Johann Sebastian Bach mit zwei Solo-Flötistinnen, Roswitha Becker an der 
Solovioline sowie Kirchenmusiker Werner Koch am Dirigentenpult und an der Orgel. 
Ein musikalischer Frühlingsauftakt voller Klangvielfalt. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 
Wann:  20. März 2026 um 18 Uhr  
Wo:  Katholische Kirche, Niels-Stensen-Straße 27, 17166 Teterow 
 
80 Jahre Stadtbibliothek Teterow – ein Grund zum Feiern! 
Gleich eine ganze Festwoche haben die Mitarbeiterinnen in der städtischen Bibliothek organisiert, um 80 Jahre Stadtbibliothek ge-
bührend zu feiern. Das Programm kann sich sehen lassen. Für jede Altersgruppe ist etwas dabei. Am Montag (23.03.2026 um 10 
Uhr) gibt es eine Vormittagslesung lustiger Gedichte und leichter Geschichten mit dem Literaturkreis. Die offizielle Festveranstaltung 
findet am Dienstag (24.03.2026 um 19 Uhr) statt. Dazu werden Wolfgang Martin, Christine Dähn und Thomas Natschinski als SPE-
CIAL GUESTS erwartet. Kids ab 10 Jahre sind dann am Donnerstag (26.03.2026 um 15 Uhr) zum 2. Techno-Theken-Treffen einge-
laden.  Mit „Die Traumspinnerin“ steht für alle Vorschulkinder und Grundschüler der 2. Klassen am Freitag (27.03.2026 um 8:30 und 
um 10 Uhr) eine spannende Mitmachlesung auf dem Programm. Lese-Fans können außerdem noch ordentlich sparen. Auf alle Neu-
anmeldungen in unserer Stadtbibliothek gibt es in der Festwoche 50 % Rabatt. 
Wann: 23. bis 27. März 2026 
Wo: Stadtbibliothek Teterow, Neukalener Straße 22, 17166 Teterow 
 
„Birnenkuchen mit Lavendel“ das besondere Mittwochskino im ThUSCH 
Regie Éric Besnard(2015) Louise bewirtschaftet seit dem Tod ihres Mannes allein einen Birnenhof in der Provence. Als sie fast einen 
Fremden namens Pierre überfährt, stellt dieser ihr Leben auf den Kopf. Pierre ist hochsensibel und nimmt die Welt anders wahr. 
Durch seine unbestechliche Ehrlichkeit hilft er Louise, ihren Hof gegen die Banken zu verteidigen und die kleinen Wunder des Alltags 
wiederzuentdecken. 
 
Wann:  Mittwoch, 25. März 2026 um 15 & um 20 Uhr  
Wo:  ThUSCH, Am Schulkamp 3, 17166 Teterow 
 
„Frühlingsspaziergang“ – neue Ausstellung in der Galerie Teterow Sabine Naumann und Günter Kaden / Bilder, Zeichnungen 
und Skulpturen 
Treue Künstler der Galerie, das Künstlerpaar Sabine Naumann und Günter Kaden, zeigen Arbeiten zum Thema „Frühlingsspazier-
gang“. Die Bilder und Zeichnungen der Grafikerin Sabine Naumann präsentieren märchenhafte Motive und feingliedrige Illustrationen. 
Sie hat an der Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig studiert und kann auf zahlreiche Ausstellungen europaweit bis in die USA 
verweisen. Günter Kaden, bekannt für seine Brunnen aus eiszeitlichen Findlingen, bestückt die Ausstellung mit seinen augenzwin-
kernden kleinen Bronzen. Der gelernte Steinmetz studierte an der Hochschule für industrielle Formgestaltung in Halle Burg Giebichen-
stein. Studienreisen führten ihn durch ganz Europa bis Israel. Die Güstrower Schriftstellerin Ditte Clemens hält die Laudatio. 
Wann: 20. März 2026 bis 23. Mai 2026 
Wo: Galerie Teterow, Bahnhof 1, 17166 Teterow 
 
Termine und Veranstaltungen vom 30.01.2026 bis 26.02.2026 
(nicht abschließend) 

Datum Veranstaltung 

30.01.2026 Informationsgespräch mit dem MC Bergring Teterow e.V. im ADAC  

02.02.2026 Fachausschuss Kultur, Schule, Sport 

02.02.2026 
Teilnahme des Bürgermeisters als Vertreter des regionalen Planungsverbandes an der Bürgerversammlung 
der Gemeinde Satow  

03.02.2026 Fachausschuss Jugend, Senioren, Soziales 

03.02.2026 Teilnahme des Bürgermeisters an der Bürgermeisterkonferenz in Güstrow  

04.02.2026 Vorstandssitzung des Tourismusverbandes Mecklenburgische Seenplatte 

04.02.2026 Aufsichtsratssitzung Stadtwerke Teterow GmbH 

05.02.2026 Fachausschuss Verkehr, Tourismus, Umwelt 

06.02.2026 Mitgliederversammlung MC Bergring e.V. im ADAC 

09.02.2026 Informationsgespräch des Bürgermeisters mit dem Vorsitzendes des Seniorenbeirates der Stadt Teterow 

09.02.2026 Vorstandssitzung Seniorenbeirat Stadt Teterow 

09.02.2026 Mitgliederversammlung MTVC e.V. im ADAC in Gottin 

12.02.2026 
Vor Ort Termin der Stadt Teterow und der Stadtwerke Teterow GmbH mit Behörden des Landkreises Rostock 
auf der Burgwallinsel  

13.02.2026 
Informationsgespräch der Verwaltungsspitze mit dem Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr der Bergring-
stadt Teterow 

17.02.2026 Hauptausschuss 

18.02.2026 
Beratung des Gesellschaftervertreters der Stadtwerke Teterow GmbH und des Geschäftsführers der Stadt-
werke Teterow GmbH mit den Fraktionsvorsitzenden der Stadtvertretung Teterow  

19.02.2026 
Danke des Bürgermeisters an das „Grünteam“ der Güstrower Werkstätten für den bisherigen Winterdienst 
im Stadtgebiet Teterow 

19.02.2026 82. Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 

23.02.2026 
weiteres Informationsgespräch des Bürgermeisters mit dem Vorsitzenden und Mitgliedern des Vorstandes 
des MC Bergring e.V. im ADAC  

24.02.2026 Autorenlesung „Im Leben gibt es keine Proben“ von Carmen – Maja Antoni in der Stadtbibliothek Teterow 

25.02.2026 Mitgliederversammlung Seniorenbeirat Stadt Teterow 

25.02.2026 kommunalpolitischer Erfahrungsaustausch in Güstrow  

26.02.2026 Stadtvertretersitzung 

 


